
IG Metall Tarifinfo 

ab 2018 mindestens 1000 Euro  

ab 2019 mindestens 1050 Euro 

ab 2020 mindestens 1100 Euro 

ab 2021 mindestens 1150 Euro 

ab 2022 mindestens 1200 Euro 

ab 2023 mindestens 1300 Euro 

Günstigere individuelle Regelungen bleiben davon unbe-

rührt und haben weiter Bestand. 

Erhöhung der Urlaubstage 

ab 2018 Anspruch auf 29 Tage Urlaub für Alle 

ab 2019 Anspruch auf 30 Tage Urlaub für Alle 

Tarifliches Urlaubsgeld 

Auch ein tarifliches Urlaubsgeld konnte vereinbart wer-

den. Das Urlaubsgeld richtet sich nach der Anzahl der 

Urlaubstage und wird ebenfalls stufenweise bis ins Jahr 

2023 erhöht. Im Jahr 2018 bleibt die bisherige Regelung 

der LAKAL GmbH bestehen. Ab 2019 ändert sich das 

Urlaubsgeld wie folgt: 

ab 2019 - 10 Euro pro Urlaubstag → 300 Euro 

ab 2020 - 15 Euro pro Urlaubstag → 450 Euro 

ab 2021 - 20 Euro pro Urlaubstag → 600 Euro 

ab 2022 - 25 Euro pro Urlaubstag → 750 Euro 

ab 2023 - 30 Euro pro Urlaubstag → 900 Euro 

Auch hier gilt, dass günstigere individuelle Regelungen 

unberührt bleiben und weiter Bestand haben.  

Verkürzung der Arbeitszeit 

Ein großes Anliegen der IG Metallerinnen und IG Metaller 

war die Verkürzung der aktuellen Arbeitszeit von 41,25 

Stunden auf ein niedrigeres Niveau. Auch hier konnte 

über ein Stufenmodell eine Verkürzung durchgesetzt wer-

den:   

ab 01.01.2019 - 40 Stunden Woche 

ab 01.01.2021 - 39 Stunden Woche 

ab        01.01.2023        -       38        Stunden       Woche 

Laufzeit 

Der Entgelttarifvertrag hat eine Laufzeit bis zum 

31.03.2020. Der Firmentarifvertrag läuft bis 31.12.2023. 

Rechtsanspruch auf Leistungen dieser Tarifverträge ha-

ben alle Mitglieder der IG Metall (§ 4 Abs.1 Tarifvertrags-

gesetz). Alle weiteren Infos zum Tarifabschluss erhalten 

die IG Metallerinnen und IG Metaller bei ihren Tarifkom-

missionsmitgliedern, beim Betriebsrat oder direkt über die 

IG Metall Völklingen. 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am 29.03.2018 fand die letzte  Verhandlungsrunde im 

Tarifkonflikt zwischen der IG Metall und der LAKAL 

GmbH statt. Wir haben erstmals einen Tarifvertrag! 

Verhandlungsergebnis ist unterschrieben. Tarifkom-

mission stimmt einstimmig für die Annahme des Ta-

rifvertrages 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In allen Kernpunkten der Forderungen der IG Metall 

konnten deutliche Verbesserungen durchgesetzt und ta-

riflich festgeschrieben werden. Jedoch musste dieses 

Tarifergebnis hart erkämpft werden. Die Zeitspanne der 

Verhandlungen zeigte, dass dieses Ergebnis der Beleg-

schaft nicht geschenkt wurde. Nichtsdestotrotz blieben 

die Verhandlungen immer fair, sachlich und konstruktiv. 

Das Ergebnis im Überblick: 

Steigerung der Grundentgelte 

Das bestehende Entgeltsystem der LAKAL GmbH bleibt 

weiterhin erhalten. Nach dem Tarifvertrag steigen alle 

Grundentgelte in zwei verschiedenen Stufen: 

 4,3 Prozent mehr Grundentgelt ab 01.06.2018 

 3,0 Prozent mehr Grundentgelt ab 01.06.2019 

 Einmalzahlung von 300 Euro (Azubis 200 Euro) 

Tarifliches Weihnachtsgeld 

Die bisherige Betriebsvereinbarung zur betrieblichen 

Sonderzahlung wird nun durch die Neuregelung im Tarif-

vertrag abgelöst. Bis zum Jahr 2023 wurde eine stufen-

weise Steigerung des Weihnachtsgeldes festgeschrie-

ben: 

 

I Völklingen 

Abschluss erzielt!  

LAKAL ist tarifgebunden! 



„Liebe Kolleginnen und Kollegen, dies ist ein historischer Moment für die Be-

schäftigten der LAKAL GmbH. Es ist uns in schwierigen Verhandlungen erstma-

lig gelungen diesen Tarifvertrag bei LAKAL zu erkämpfen und damit langfristig 

die Arbeitsbedingungen stetig zu verbessern. Dieser Tarifvertrag ist der histori-

sche Aufschlag, um zukünftig weitere Lohnsteigerungen und weitere Verbesse-

rungen umzusetzen. Einen Anspruch auf diesen Tarifvertrag haben alle IG Me-

tall Mitglieder. Aus diesem Grund ist es jetzt wichtig IG Metall Mitglied zu wer-

den, um von den Errungenschaften des Tarifvertrages zu profitieren. Ich danke 

an dieser Stelle allen Metallerinnen und Metallern, die durch ihre Solidarität die-

ses Ergebnis möglich gemacht haben!“ 

Daniel Spengler 
IG Metall Völklingen 

Andreas Woll - Betriebsratsvorsitzender: „300 Euro Einmalzahlung, sowie eine 

Gesamtsteigerung der Grundentgelte um 7,3 Prozent innerhalb der nächsten 14 Mo-

nate ist ein ordentliches Ergebnis. Auch die Verkürzung der Arbeitszeit auf die 38 

Stunden-Woche ab dem Jahr 2023 ist ein Meilenstein für die Zukunft der Arbeit in 

unserem Unternehmen. Diese Verbesserungen haben sich unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter mehr als verdient“. 

Stephen Witerwall - stellv. Betriebsratsvorsitzender: „Für uns alle waren dies die 

ersten Tarifverhandlungen, bei denen wir mit am Verhandlungstisch sitzen konnten. 

Ich habe mit JA zum Abschluss gestimmt, weil ich der Meinung bin, dass sich durch 

diesen Tarifvertrag in den nächsten Monaten und Jahren vieles bei LAKAL verbes-

sern wird. Neben der Steigerung der Urlaubstage bekommen wir erstmals auch ein 

tariflich gesichertes Urlaubs- und Weihnachtsgeld. Gut daran ist, dass diese Ansprü-

che gesichert sind und niemanden mehr weggenommen werden können.“ 

Monika Rogowski - Betriebsratsmitglied: „Der Tarifabschluss ist ein riesen Er-

folg. Ich bin mir sicher, dass wir nach Laufzeitende der Tarifverträge weitere Ver-

besserungen durchsetzen werden. Diese erste Basis, die wir jetzt geschaffen ha-

ben ist ein guter Tarifstart für die Belegschaft und den Standort.“  


